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Wiesbadener Bade -BlalL
^eint tag !ich ; wöchentlich einmal eine
■Kauptliate der anwesenden Fremden.

Fr „ Abonnementspreis:
,lr  das Jahr . . . 12 M_ I , 13 M. 50 Pf.
" " Halbjahr 7 „ 50 | a \ 8 „ 70 „
" . »• Vierteljahr 4 „ 50ZL1 5 „ 50 „
-- einen Monat . 2 „ 20 g 1 L „ 50 „

Pur- und Fremdenliste.
Einzelne Nummern der Hauptliste . . 30 Pf.
Tägliche Nummern, Einfach-Blatt . . 5 Pf.

,, Doppel-Blatt . . . 10 Pf.
Einriictungsgehühr : Die vierspaltige Petit¬

zeile oder deren Raum 15 Pf. Für Local-
Annoncen und bei wiederholter Insertion
wird Rabatt bewilligt._ _ _ TS. ifalirgang,

-— d" H"™ a' L' D“ b'“ c“ p’

^ 13. Freitag dea 13. Januar 1888.

aphen*
rik.

er

“V* 1 for etaAerabÄm « ALmddmB̂ 'kc^ cn “/ * jiG , c r 1e f “ a,,? » »rli „g' t be°r Tc t mA d" °" VenidraMe» der  ' i “ rtier-
°aer Se“ d“ e“ °" E ° ' Werd“ wobl dlr *n ihr * Wohnung bei K,i »erl . Poetamte und Kai . erl . Teleg ^ phen. mte , Eh . instm » . 19,

- -- - - —__ _ _ _ Die Redaction.

is von 12 Concerten unter Mitwirkung hervorragender Künstler.
Freitag , den 13. Januar , Abends 71/,, Uhr:

VIII.  COHCERT t
Mitwirkende:

Fräulein MMei ' tHiMV SpiC96
m  das verstärkte städtische Cur - Orchester

unter Leitung des CapelMeisters Herrn Eouis Uistner.

Pianoforte - Begleitung : Herr SSenuo Voigt.

PROGRAMM.
2* Zum  ersten Male : Symphonie No. 3, E-dur . . . M. Bruch.

• »Ariadne auf Naxos “ , Arie . Haydn.
(Instrumentation von E. Frank.)

g Fräulein Spies.
- ‘ % audon aus „Dardanus* . Rameau.

Feuilleton.
Herauwh ^ n M“g?>Z,in ,f"r die  p itteratur ders I »- und Auslandes (57. Jahrg . 1888.
? Rro 2 vG 1,1 Bleibtreu,  Verlag von Wilhelm Friedrich  in Leipzig) enthält
putsche s„, ola.s »sperre ". (Louis de Bessern.) „An Celia“. (Th . Hoenfner.l Das
»8eihergsSf’ aus*)iel

[er.

, - v— - - -----, — / »An Celia“. (1h Hoepfner.) „Das
und die deutsche Gesellschaft“ (Fortsetzung). Von Alfred Klaar.

ns« . 7rr \rv ‘* (Gerhard von Amyntor.) „Portugiesische Litteratur “. Von Hedwig
?C.oliection7lir Erkenntmsstheorie und Metaphysik“ (Schluss). Von Eduard von Hartman,
weiten* , British Authors, lauchnitz edition“. (Amely Holte.) „Literarische Neuig-
dle In ‘eresw eig?n - 7\ Wir  können diese älteste deutsche Wochenschrift unseren Lesern,
Sekg€*&tüc*h<ä*an 1 Wlc “tigsten Erscheinungen auf allen Litteraturgebieten nehmen, an-
Ge bildeten emp f?hllen’ z,umal auch dor bllllSe -Preis von 4 Mark (pro Quartal) sie allenu Zugänglich macht.

Geschieh"« •I:hnma “n, als  Hauptgewinn ; Aus Lyon  berichtet man folgende curiose
bei »hm ejn„ ”, er  Geldwechsler Mathieu kündigte seit Monaten in allen Blättern an, dass
sechstaus en ] o1 1 e r i e veranstaltet werde, wobei der Haupttreffer notorisch jährlich
gingen die T iancs  ins Haus bringe. Da in Frankreich Lotteriespiele äusserst selten,
War  eines de» . .relf end ab: , km i1 ' Octoher fand die Ziehung statt , die Gewinnerin
PuPPte als der v 8e,“ *Iädcben. der Stad!’ Leonie Malot, und der Haupttreffer ent-
b,te Phen Borönnr, j fte, de ! Geldwechslers,  ein junger, schöner Mann, Namens
gestellt , fitenhfn -i  u’ eiv lh,m f nem  Gehalte von sechstausend Francs jährlich
Aachen , wS “ ,Ä .i Mh aUl. al Lf5 bört?- wem er  zugefallen , doch das junge

h, dass es
und ver-

demselben

Bür 8te5,n " '^Monolog eines schlecht aufgelegten Gastes : « . . . Wo ist denn meine
KP,?n hat diesen v/m Toilette-Etui fehlt, das ist stark ! . . . NatürlichI Das Silber
Kellner? , 8enŵPVf von einem Kellner gelockt! . . . Warum denn gerade den
bL ' Ah, da ist :fV Q“ d'PS.e Elster von einem Stubenmädchen kann es ja stibitzt haben!

aben  e >e gestohlen lf S Gesindel 'das!“ ‘ ^ ' ' * als° nicht ai“mal  das Silber

& 'sagt der V«f! Cbt A° n Dir , Cousinchen, den ganzen Tag vor dem Spiegel
eelK „° fen?“ lautet dili e.r ° ber*T«rtianer zu seinem eitlen  Haschen . „Thö rieht,

_8t  k 'enn «» i«  E Antwort. „Wie sagt der griechische Weise ? Lerne Dich

“Plenen , , J u UULU<*lll> 1 “ urce> wem er zugefallen, doch das
> Sk » " ' Blumenmachen sein Brod verdient, erklärte kategorisch,
pr biete auf alr„ r> ,7 Pb zu  solchem Spiele hergebe , nicht heirathen könne, u;
tlause Wohnte!“ Kechte zu  Gunsten der alten hässlichen Portierin, die in '

Hankhan°a Loursver̂ g/O ^ haler -Loose . Die nächste Ziehung ffndet am I. Februar statt,
eine PrL̂ Aurl Neubm.,1»,. Cd pr0 S.tück bei der  Ausloosung übernimmt das

11116 von 75 Pf». § e.]T̂}n> Französische Strasse 13, die Versicherung fürrl S-  pro Stuck.

4. Lieder mit Pianoforte:
a) „Mit Myrthen und Losen“ .
b) „Geheimes“ .
c) „Gelb rollt mir zu Füssen " (aus den persischen

Liedern) .
Fräulein Spies.

5. Praeludium zu dem biblischen Gedicht „Le deluge“
6. Lieder mit Pianoforte:

a) Pastorale .
b) Vergebliches Ständchen.

Fräulein Spies.
Vorspiel zu „Die Meistersinger von Nürnberg*

Schumann.
Schubert.

Rubinstein.

Saint-Saens.

Bizet.
Brahms.

Wagner.

Eintrittspreise:
1. reservirter Platz : 4 Mark ; II . reservirter Platz : 3 Mark;

Gallerie vom Portal rechts S Mark 50 Pfg. ; Gfallerie links T Mark.
Nichtreservirte Plätze im Saale können nicht mehr abgegeben werden.
Galleriekarten -Verkauf nur am Concerttage.
Die# Abonnementskarten für nichtreservirte Plätze gelten

nur für den Saal , nicht für die CSallerie.
Karten -Verkauf an der Tageskasse im Hauptportal des Curhausek.

NM "' Bei Beginn des Concertes werden die kingangsthttren des grossen
haales geschlossen und nur in den Zwischenpausen der einzelnen Kümmern
geöffnet. WM

Der Cur-Director : P. Hey ' 1.
»WSiSVM»»!

Cyklus von 9 öffentlichen Vorlesungen.
Montag , den 16. Januar , Abends 8 Uhr:

Achte öffentliche Vorlesung.
Herr Klllil Klttershaus aus Barmen.

Thema:

„Eichendorff und Cliamisso.
Eintrittspreise:

Reservirter Platz : S Mark; nichtreservirter Platz : t Mark SO Pf.
Billets (nichtreservirt) für Schüler hiesiger höherer Lehranstalten und

Pensionate: 1 Mark.
Der Cur-Director : P. Hey ’I.

Meteorologische Beobachtungen des Curvereins.

Wiesbaden, Barometer Thermometer
(Millimeter) (Celsius)

11. Jan . 10 Uhr Abends 764 9 4 - 64
12. „ 8 , Morgens 765,1 4 - 4.8

1 „ Mittags 765 2 4 6,2

Relative
Feuchtigkeit

88 o/o
85 .
78 „

11. Jan . Niedrigste Temperatur + 4,4, höchste -f 6,4, mittlere + 5,4.
Allgemeines  vom 12. Jan . Gestern Mittag bedeckt, trüb , still ; Nachts feiner

Regen ; heute Morgen bedeckt, still. Maier.



A n&'eli oniinenc Fremde.
Wiesbaden , 12. Januar 1888.

Arttfr.
Meuermann, Hr. m. Fr. u. Tocht., Minden.
Lieske, Hr. Fabnkbes ., Markersdorf.
Brendei, Hr. Kfm., Gera.
Tegeler, Hr. Kfm., Plauen i. V.
Wiegand, Hr. Kfm., Buchholz.
Cohn, Hr. Kfm., Berlin.

Baren.
Frhr . von der Golz, Hr. Offizier, Pasewalk.

Ventral - Botel.
Levi, Hr. Kfm., Berlin.

Cfilniecher Bof.
Hötzel, Hr., Cochem.

Botel Bahlheitn.
Lewenz, Fr. m. Farn., Nothingham.

Einhorn.
Neumayer, Hr. Kfm., Fulda.
Grassmann, Hr., Weisel.

Der Nachdruck der Car- & Fremdenliste oder eines
des Gesetzes vom 11. Juni

Schelling, Hr. Kfm., Stuttgart.
Rauch, Hr. Kfm., Ulm.
Petzing, Hr. Kfm, Creuznach.
Hall, Hr. Kfm., Cöln.
Becker, Hr. Kfm., Giessen.
Preuss, Hr. Kfm,, Berlin.

Xnnt Erbgtrins.
Cornelius, Hr. Kfm., Coblenz.
Wirth, Hr. Kfm., Creuznach.
Helwig, Hr. Kfm., Bockenheim.
Quiling, Hr. Kfm., Bockenheim.

Grüner Haiti.
Hertz, Hr. Kfm., Luxemburg.
Unger, Hr. Kfm., Stuttgart.
Passavant, Hr. Kfm., Michelbacherhütte.
Silbermann, Hr. Kfm., Berlin
Winkelmann, Hr. Kfm., Frankfurt.
Loewer, Hr. Kfm., Darmstadt.
Bühler, Hr. Kfm., Frankfurt.

Theils derselben ist untersagt
1870 gerichtlich verfolgt.
Peltzer, Hr. Kfm., Lengenfeld.
Hmterleitner, Hr. Kfm., Elberfeld,
h Ürner, Hr. Kfm., Neuss.
Conradi, Hr. Kfm., Selters.
Hähne, Hr. Kfm., Cöln.
Stern, Hr, Kfm., Pforzheim.

Baimerttart.
Esser , Frl, , Vallendar.
Schirmer, Frl ., Bonn.

Atitanmer Bof.
Reininghaus, Hr., Graz.
Nathan, Hr., Hamburg.
Seeligmann, Fr ., Cöln.

Nonnenhof.
Neubauer, Hr. Kfm., Neustadt.
Fransen, Hr. Kfm., Aachen.
Clemens, Hr., Frankfurt.
Strehtzer, Hr. Kfm., Berlin.
Zeltler, Hr. Kfm., Berlin.

und wird auf Grund

Rhein - Botet.
Ô Äh, Hr. Reut m. Fr., England.Blanke, Hr. Kfm., München.

Rotnerbatl.
von Lossberg, Hr . Lieut,, Berlin.
Schnoor, Hr., Leipzig.
Zachart , Hr. m. Fr., Berlin.

Tannus - Botel.
Leininger, Hr. Kfm., Hanau.
Brmderhoff, Hr. Officier, Mainz.
Stephenson, Esquire, Chaltenham.

Erivttthiioxem.
o ., Villa Helene.
Smits, Hr. Hr. med. m. Fr., Arnheim.
w , Villa Heubel.
£ -Ä" Fr- Pe,“ b" ®-

Salon elegantement installe
p°ur

la Coupe de Cbeveux pour
pal - pour

Kranzplatz 1.

6976 Deutscher Heller
#l/l F' in 6 «/l I#

v“ °,UVert Mk‘ 2- So «P er  P« Couvert Mk. 1.20.
_ 0ry,, glit l>e  Weine . - Aecht M »W l»ei »er Bier.

Weinstube
MJit* Weyers^  Willielrnstrasse 5 (Alleeseite).

Beichlmltlge Weinkarte.
. . . . . .. 8 P e,sc » » la carte zu jeder Tageszeit.

7Tp? 'Nt; 11 T- 1 Uhi: 3b; ™ Ab°nnementi Mai k Ft . Niederrheiuische Küche.

Wiesbadens grösste und eleganteste
üaarscnneide -, Frisir - & Rasir -Salons Salo° stted np

ÄH Aufmerksame Abounemeut. nJÄ JSg 1-
Kopfwäschen ^ 6895

“ “ xo r
Kranzplatz 1.

Kirclisasse 40 Zlllll fothctl HaUS Hirchgasse 40
»eutsclie Weinstube «L Weinliandluntr

Dmers von 12- 2 Uhr M. 1,70. Im Abonnement : M. 1.60.
Speisen a la carte za jeder Tageszeit.

Vorzügliche Weine.

_ _ _ __ Besitzer : C . Stah l.

Photographisches Etablissement
von L . W . Ktirtz , Friedrichstr. 4.

Reelle und rasche Bedienung.

7484

Gegründet 1869
li 'ietlrit 'h Bicket

Wilhelmstrasse 3t

Weisse Waaren and Ansstattimgs-ArtiM
Speciaiität: Hemden nach Haags.

Ich habe mich hier als Arzt niedergelassen

Hr . med . Albert Rosenau,
, . prakt. Arzt

« ^ C° llegS  ° f Physid “ S

Sprechstundeni 8- 10  Uhr Vorm. ; 8- 4 Nachm. m <t

Hotel PensionWeyers
möblirte Zimmer  zu ver-
miethen mit und ohne Pension.

E . Weyers,
7539_ Wilhelmstrasse  5 , Alleeseite.

PENSION MON ^ REPOS
Frankfnrterstr . 6,

am Eingänge des Parks , 5 Min. vom Cur
•140 hause. Bäder im Hause.

\T illa Monbijou, Erathsträssell
. .. , * amilien -Pension,  sowie möblirte
Wohnungen. 7b71

Villa NTizza (Leberberg 6)
«SS' 1'611"1*6118’013’ S°Wie mÖbl‘ Wohnungen.

Hochparterre7srrÄ“
frei geworden. 7570

7545

Fremden - Pension
Villa Margaretha , Gartens , io
sind 3 Zimmer (Sonnenseite) Beletage frei
geworden. ^- _ 7200
W 1! 8 Wagner , Villa ,, Fried -

berg “ , Neuberg 7, receivesa limited
0fJf °'Ulf; LadieS for  P rivate  education.Hignest references to parents of former

pupils. Large private grounds.  gggo
Ojjergeant u. Oberlazarethgehiilfed. Reserve

, ..z“gleic„h geprüfter Heilgehiilfe, sucht’
gestützt auf gute Zeugnisse, von jetzt oder
spater eine Stell, als Krankenwärter
resp. Begleiter bei einem kränklichen Herrn
o KraTkenannlTt Chê e ^ L einer Bad «“o. KranKenanstat. Herseihe ist ca. 2< Jahre
alt kautionsfahig, besitzt gute Kenntnisse
schone Handschrift, Sprache u. Schrift ff u’
gut, deutsch u. polnisch - scheut sich keiner
Arb» ' OKerten sub J . Bf. 8384
an 1iudölf Mosse , Berlin S . W  er
beten . 757*7'

Luftdruck

Mittel
mm

Maximum Datum
mm 1

Minimum
mm

Batum

749.2 765.9 ' 2 736.0 19

-ouucniuuu iU niü!

( fitgetheilt von dem Stationsvorstand Aug . Römer .)

Lufttemperatur

7“
CO

2p
' Co

9p
co

Mittel
CO

Mittl.
Max.
C«

Mittl.
Min.
C»

— 0.4 ^
-f 1.7 + 0.5 •+ 0.6 f 3.2

— 1.9 |

Absol.
dax.
Co

'Absol.
| Min.
! co

-14.5 31

[ Absolute Feuchtigkeit

7a 2p 9p Mittel

1 mm mm mm mm

4.3 4.4 4.4 4.4

Relative Feuchtigkeit

7a

Bewölkung || Niederschlag

Mittel
a h 1 d e r Tage mit

Zahl d er Beob achtungen mit

SW
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